
Bücher! Bücher! Bücher!
Griffith undSimon,

Vüchrrkändler, Herausgeber u. Buchbinder,

112 Fabrikanten von Rechnung» Bücher,
gt». Stra?, kritc Thür vkrhall'»cr

Halten beständig auf Hand eine ausge-
dehnte Verschiedenheit von Schul- uud ver-
mischte Bücher, welche sie jetzt bereit sind an
Käufer abzulassen. Ihre Leichtigkeit sich im-
mer «inen Vorrath anzuschaffen, setzt sie in
Stand an den allerniedriqsten Preisen z» ver-

kaufen. Kaufleute und Andere sind ehrer-
bietigst eingeladen, ihren S'ock erst in Au-
genschein zu nehmen, ehe sie sonstwo kaufen.

B l ä n k-B u cher, Ledgers, Tagebücher,
Journale, Eäschbücher, OnittungS - Bucher,
PAßbucher, tc. von allen Größen und Ein-
band Die Materialien i» ihre» Blänkbu-
cher sind von der besten Qualität, und der
Einband verbürgt man sich, ist allen andern
gleich, wenn nicht besser, als sonst irgend ei-
nige andere Blänk-Arbeit die in der Stadt
gethan wird.

Pünktliche Aufmerksamkeit wird jeder Be
stellung für Blänkbi'icher von jeder Art gewid-
met, und man stekt dafür gut daß sie einen
Jeden auf die kürzeste Anzeige befriedigen
können.

Famil't«! Bibeln, in Deutsch und Englisch,
Testamente do., ABC Bncher do , Lntkeri
sche Gesangbücher in Deutsch uud Englisch,
Reformirte do. Do, Davids Psalmen do. do.
sammt einen« allgemeinen Assoitiment deut-

scher Bucher die im Lande in Gebrauch sind.
Schulbücher, als: Primers, Buchstabier,

Readers, Speakers, Aiitbmetics, Geogra-
pkie und Atlas, Sprachlekrer, Wörterbü-
cher, »c ?Copybücher, Schlüte- nnd Schlät-
PencilS, Federn, Staklfedern, rotke, blaue-
und schwarze Dinte, Dintenpnlver, Bleistif-
te für maklen u. schreiben, Schreiner Pen
cils, schwarze und rotbe; rotbe, weiße und
assortiite Obladen, Siegellack, ?c. Dinten-
Fässer, Sandboren, Brief-Note»- und Pack
Papier jeder Art, Tissue, Papier, assortirte
Farben, breites und schmales Fenster-Papier,
Bonnetboards, u s. w.

Lumpen werden für Baargeld oder im
Ausrausch angenommen.

Die Herren Griffitk nnd Simon kaben
auch neulich die folgende Bücher kerausgege.
beu, welche sie Kaufleute und Andere an sekr
billigen Preisen anbieten :

Bower's Geschichte von den« Papst, von
der Gründung deS Tkronsitzes von Rom bis
1758, mit einer Einleitung und Fortsetzung
bis zn der gegenwärtigen Zeit, von dem

Ekrw Samuel Hanson Cor, D. D , 3 Bän-
de. Bower war einst Professor von Nkelo-
ric, Geschichte und Pkilosopkie in der Univer-
sität z» Rom, Merino und Macerata. und an
ietzierem Ort Ratkgeber der Inquisition.

Geschichte der Waldenses, Albigenses, und
VaudoiS, mit einer Beschreibung übcr ikren
jetzigen Zustand, von dem Ekrw R. Barid,
D O ,

mit einem Gmvfeklnnqs - Brief von

dem Ekrw. Samuel Miller, Pnnceton, Neu
Jersey

Folgende jugendliche Bücher von Uncle
William sind in der Presse : Ckristag zu Hau-
fe ; Winter Abende» ; Regentagen ;

mer Morgen ; Eichhörnchen Jagd ; und die
Hundstagen.

lO.tXia Bridges' Philadelphia Buchstabier-
Bücher, herausgegeben und zu verkaufen an
sehr niederen Preißen bei

Griffilh und Simon,
No 114 Nord »te Straße, erste Thitr ober-

kalb der Räce.
Mai 4, nqll

Amerikanifches Heilmittel.
Thomsons Snrnv von Theer- und

Holz-Naphra.
Unter allen Mitteln, die in den letzten Jah-

ren gegen Lungenschwindsttch«, Erkältung,
Hullen, Asikin i, Bronchitis, Seiieiischmer-
ze» und alle Lnngen

, Hals und Brusikrauk.
Kesten gebrauch» sind. Kar sich keines so sich.r
nnd bewäkrt gefunden, als das okige. Es ist
wiiklich ein unvergleichliches Mittel. Die
Heilkraft des Tkeers, die in Lnngenkrank-
heiten allgemein anerkannt ist. verbiudet eS
mit den Wirkungen der meisten ronischen Ve-
gerabilien, so daß eS für die benanlenKrank-
keiren das beste und ein unfeklbares Milte!
abgibt.

Vorzügliche Aerzte kaben es empfoklen.?
Lzeßt nur das folgende Zeugniß, des Doclor
Jung, des eminenten Aligeiiarzteö.

Nachdem ich >» meiner Praris fowokl als
in meiner Familie TkomsonS z»sammenge-
fetzten Syrup vo« Tkcer- und tzpAaphta
gebraucht habe, behaupte ich obue Zaudern,
d.ig eS die beste derartige Medizin ist für Leu-
te, die an Schwindsucht, Husten, Erkältung,
Brust- und HalSkrankheiten leiden

W m. V o u » g, M. D.

Sekr wunderbare Kur. Nach einer Er-
kältung vor vier Jahren behielt ich einen lä-
ssigen Husten. Was ich bei der unuPerbro-
chenen Fortdauer dieses Hustens litt an
Schwäche, Brustschmerze», Nachtschweißen,
Alkembeschwerdeu tc., keine Sprache kann
es beschreiben. Gelegentlicher Auswurf des
Eiters erleichierie meinen Zustand, aber ver-
mehrten mein« Furcht, da «r bluiige Strei-
fen enrkielt. <

, Die Behandlung der Nrzte und ihre als
»iitzlich swvfohlene» Mittel bliebe« ohne Er
folg, so Paß ,ch meinen Fall als unheilbar
ansah. Doch angenehme Enttäuschung !
Dre, Wochen gebrauchte ich Thomsons zn-
sammengesctzien Syrup, uuo siehe da ! nach
einer Flasche verging Nieiii Huste» »uy ich
fühlte mich erstärkt; nach weilerein Gibra»
che ist, meiner Ueberze»g»ng nach, mein Ue-
bel gehoben und mil der Wurzel ausgerottet.

R Kearney, 242 S 7te S»r.
Zu kaben bei Angney und Dickson, Nord-

ost Ecke der S»,« «ud Spruce, Pbilad., und
bei R. Gu«h und Comp Allenlann.

Boiieln «1, vder ü für
M «t.II.

' ' Nchb >g-
.

Liverp?oler Salz ?Bnsche, Lw-
q»maNl?nes Salz, 8t»1 Säcke do., s«>

do., do. Dairy, zum Verkauf bei
H r e tz, K e r li »t. Co.

<Hroße vorbeugende Medizin.
Obfchon Wright'S indianische vegetabili-

sche Pillen Trinmpke auf Triumphe errun-
gen kaben, in der Heilung von hartnäckigen
Krankheitsfälleo, eben nachdem sie gänlicti
aufgegeben worden waren, und nachdem alle
andere Miltel gefehlt hatten, so mag denoch
die Gewalt ikrer Vorbengnng gerechterweise
als ikre krönende Glorie geschätzt
werden. "Windsturme." sagt mau, "reini-
gen die Luft," aber Windstürme stellen auch
UnKeil an, und sind soweit ein Uebel. Wäre
eck in der menschlichen Gewalt das elektrische
Gleichgewicht zwischen der Erde und Luft zu
bekauplen, wäre keine Notwendigkeit für
Stürme, weil die Luft immer r«in sein wur-
de. So mir dem menschlichen Körper. Wen
derstlbe.von krankhafter Unreinigkeir frei ge-
has«.i« wird, ist die Bewcguug stet und ge-
sund'; aber wen» jenen Unreinigkeile» er-

laubt wird sich z» vermehre», wird sich eine
Krisis oder St »r m erheben, welcher im-
mer mehr oder weniger gefährlich ist.

Wnght's indianisch, vegetab. Pillen
sind gleichsam wohl geeignet den Sturm zu
verkülen, oder mäßigen wenn er kömt Aber
Verhütung ist besser als eine Kur, ne-
benbei ist sie wohlfeiler und weniger müh-

sam. Der Ansschub eines Tages beim An-
sang einer Krankheit hat sich öfters tödtlich
erwiese», u ist auch immer schwerer zu über,

winden. Die Krankheit, verursacht durch die
Veränderung des Wetters, hohes Leben,
nöthige Bewegung, strenge Eiukaltsamkeit,
amtliche Verwirrung, oder sonstwas, ist der

Effect ans den Körper sekr äknlich-ist gleich-
sam gefäkrlich, uud kaun durch dieselbe Mit-
tel ciilfernl werden.

Hast du riiirn Husten? Laßt denselben
nicht zur Auszehrung reif werden. Bist du
Oyspeptic? Hüte dich vor Hypochondrie.?
Zwei Pillen jede andere Nach« in eine» lee-

rire». Fur Kopfwek ist keine Medizin bes.
fer als diese Pillen, wie auch für Verstovf-
uug, jene fruchtbare Mutter von Krankhei-
ten.

Agenten für Lecha Caunty.
Register Office in Allentaun,
Peter Miller, Sägersville,
Samuel Camp, Neu Tripoli,
H. S- Gey, Steinsville,
Jonas Haas, Lynnville,
Joskua Seiberliug, Seiberlingsville,
Epkraim Trorell, Fogelsville,
William Kern, Ober Macnugie,
Meitzler u. Erdman, BreinigSville,
B. Hadder, Trerlertann,
Aaron Erdman Millerstaun,
T und S Weaver, Macnngie,
Kra ße und Gerkart, Coopersburg,
Levi Knerr, Clausville,
Ckarles Hitiel und Co , S. Wkeitkall,
Solomon Weaver, Macungie Square,
Solomon Fry und Co Coopersburg,
Ckarles Ritter, Ritiersville,
Job» Harmony, Jacksonville,
Levi Kistler, Lyn» Taunschip,
Nathan German, Germansville,
I. und P. Groß, Schnecksville,
Balliet >«nd Levan, Nord Wheithall,
Joh» H. Kaul, do do
Howell und M'Kee, Siegfrieds Lriicke,

! P u I Laubach, Laubachsville,
Natkan Fegely, Craneville,
T Harlacher, Sauco» Valley,

l I. W. Ochs,
! Abrakam Long, Fetkerolfsville.
! Reuden Gutk, n. Co., Allentaun,
! Offices zum Verkauf dieser Pillen sind No

16» Race Straße, Pkiladelpkia ; IW Tre-
mont Straße, Boston, und 288 Greenwich
Straße, N. Avrk.
Sept. 13. nqll

Wohlfeile Taschenuhren
und Juwelen-Waaren.

Jacob Ladomns,
W R-. S4S Markt.Stra?,

Jacob Ladomus,
No. 2«, Markt-Straße,

unterhalb tcr Sten, Philad.
Sept. 11. nqlZ

Bank Nachricht.
Den Verordnungen der Constitution und

Gesetze dieses StaatS gemäß, geben die Un-
terzeichneten kiemit öffentliche Nachricht, daß
sie, und solche die sich mit der Zeit mit ikuen
vereinigen mögen, eine Bittschrift an die Ge-
setzgebung von Peünsylvanien zn richten be-
absichtigen, für die 'lnkorporation einer Bank,
unter dem Namen und S«yl"D ie Alle n-
taun Ban k" mit einem allgemeinen
Lank- und Discoutirungs - Privilegium und
mit einem Capital von fünf und siebzig tau-
send Tkaler, «ud dem Borrecht es zut)U<l auSzudeknen, und sobald als fnnfzig
tausend Tkaler einbezaklt sind, Geschäfteansangen zu können. Die Bank soll in der
Stadt Allentaun, Lecha Cauuty, errichtet
werden.

C G. Bon Tagen, I. F. Ruhe,
Peter Huder, Ephraim Trorell,
Stephan Balliet, jr Ioli»
E R. Nenhard, Samuel Camp,
Evkrnlm Grim, JamesLackey,
William Edelman, Naikau Drescher,
Sainnel Lighirap, Joseph Weaver,
Henry Weiusheiuitr, Peter Wnckrff,
John Hoffmann, Nathan German,
Eli Stecket, lobn Appel,

Rstentaun, Juni 29. nqttK

"Laßt die Werke sich sell'st prüfen."

Wnnden können geheilt
»verde»»!

Alle entzünden«? Wnnden können geheilt
werden, als : Brennung, Verbrühung, Ge-
schwülste, Schnitte, Frostbeule, Ueberhitzun-
gen, aufspringende Lzände, wehe Lippen, ver-
brühte Köpfe) Salzfluß, Rotklauf, weke Au-
gen und Gesicht, Attsfakrung der Hau«, feu-
rige Rkeumatism, Biß giftiger oder andern
Tkiere» - kurz, jede Art Wunden können ge-
keilt werden durch
Tousey's Universal Salbe, oder Mei-

ster vo»» Schmerzen.
Diese Salbe wird einige Wunde oder Un-

päßlichlichkeit heilen, gleichviel ob sie äusser-
lich oder tllnerlich, die »ur durch irgend eine
Salbe oder Linemeiit gekeilt werden kann
Sie ist die beste Linderung von Schmerze»
die jemals an den menschlichen Körper ge-
lban wurde. Man kann sich immer darauf
verlaßen, daß sie alle äußerliche Entzündun-
gen wegräumt oder lindert; ihre heilende
Eigenschaften sind völlig vollkommen; es ist
ein wissenschaftlicher Compound, dessen Ba-
sis von dem ersten Ckemisten in Amerika
rührt. Aerzte, die mit ihren Ingredienlen >
bekannt sind, empfehlen sie allgemein, und
die vordersten Leute in der Gemeinheit kal-
ten dieselbe in ikren Familien als ein zuver-
läßiqes Mittel für alle Arten Wunden und!
Äusserlichen Beschwerden. Es ist die
feilste Salbe,?und in der Zusammeuseyung
ibrer Ingredienlen wurde die größte Vorsicht
angewendet.

Die Idee »»empfindlichen Schweiß zn be-
fördern diirch Verstopfung der Schweißlöcher
der Hau» Mit fettig zusammengesetzten Mi-
schungen, ist wirklich lächerlich. Jnnniiche
Krankheilen könne» niemals nnf diese Weise
gekeilt werde» ; eine Salbe kann n»r allein
änsserllche Krankkeiten knriren. Tousey'6
Salbe, oder Meister von Schmerzen, ist die
sicherste u»d vollkommenste die jemals zube-.
reitet wurde ; Sie kurirt jede Art Wunde»,
oder äusserliche Schaden, die nur durch eine
Alissenanwendung zu keilen sind. Für die
Linderung der Schmerzen bei obenangeftihr-
te» Beschwerden, kat sie ikres Gleiche» nicht

Um geschwind, leicht und wirklich Quetsch-
ungen, Verrenkungen, feurige Nkeumatism,
alte Wunde», Schnitte, steife Glieder, Pccken
im Gesicht, Auofakrung der Haut, Biß vonH
Tkiereu, zc. zu keile», feklt sie niemals -!

Für die mißerablen Gefnkle, durch den Son-
nenbrand im warme» Wetter verursacht, ist
sie ein nnfckldares Mittel; kurzum für alle
Arten Wunden und Beschwerden gegen wel
che ein solcher Artikel gebraucht wird, stekt
sie vorzugsweise als nieseklend u. erprobt da.
Tausende Kaden dieselbe bereits mit Erfolg
gebraucht, und geben ikr das beste Lob. Sei
gewillt die öffentliche Gunst mit einer Schnel-
ligkeit, die der kiezuvor medizinischen Ge-
schichte unbekannt ist. Alle die sie gebrau-
chen, emvfeklen dieselbe.

Auf jeder Bor von Tousey's echter Uni
verfal Salbe, oder Meister von Schmerzen,
befindet sich der Name vo» S. Tousey, mit!
schwarzem Dinie auswendig auf dem Um-
schlage. Kaufe keine Bor ohne sie kat diese i
Unterschrist Preis 25 Cents die Bor, oder
5 Boren für l Thaler.

Z» haben bei S. Tousey, Syracuse, N
?1, und bei seinen Agenten Ludwig Schmid«
und Co , Allentau».
Juni I, l«»7. nqll

Calendcr für 1848.
für das labr sind soeben !

erkalten worden und beim Große» und Klei >
nen sehr billig j» veikaufe», an deu« Buch
stokr vo»

Nl. und Co. !
October fdi, I

Verschwiegenheit
Der schreckliche Hnsten ? die Lungen

sind in Gefahr, die Werke des Zer-
störers haben angefangen, der Hu-
sten der Auszehrung hat darin die
Todesstimme.
Bist du Mutter? Dein liebes Kind nnd

irdische Freude kat vielleicht jetzt eine gefähr-
liche Verkältung?seine Blaßheit verräth den
Halt welchen diese Krankheit genommen I,at

?sein Todeshusten durchstecht deine Seele.
Junge Leute, die eben das Leben betreten,

haben öfters eine Krankheit die ihre schöne
zukünftige Aussichten verdunkeln ; der kel-
tische Husten und schwache Glieder verratken
den Verlnst de« Hoffnung, aber verzweifle
nicht. Eine Linderung ist zu finden welche
die verwundete Lungen heilen wird, sie ist

Sherman's allkeilender Balsam.
Mrß. Allree, die Gattin von William H.

Aitree, El'q. wurde als nnkeilbar aufgege-
ben von Doktor Sewall von Washington,
Doktoren Roe und McClellan von Philadel-
phia, Doktoren Roe und Mott von Nenyorf.

Ihre Freunde dachten alle vag sie sterben
müsse. Sie hatte jedes Anseben der Aus-
zekruug, und wurde so von ikren Aerzten er-

klärt?Skerman's Balsam wurde gegeben
und kat sie kurirt.

Frau Garrabrantz, von Bnlls Ferry, w»r-!
de ebenfalls von der AnSzebrung dnrcl, die,

fen Balsam gekeilt, nachdem alle andere Mit-
i tel ikr Linderung versagt hatten ; sie war

zum blosen Skelet reduzirt. Doktor A C Ca-
stle, Zahnarzt, 2t l Broadway, war Augen-
zeuge in vielen Fällen wo andere Medizinen
fehlschlugen, aber der Balsam operirte gleich
einer Zauberkraft. Doktor C war ebenfalls
Angenzenge von' deren wundervollen Wir
kungen bei der Heilung von Asthma, welche
niemals fehlt ; Blutspeien, so schreckhaft es
auch ist, kann durch diesen Balsam gänzlich
geheilt werden. Die zerrissene Blutgefässe
werden kurirt und die Lunge wieder gesund
gewacht.

Ekrw Henry Jones, »03 achte Avenue,
wurde kurirt von Husten und katarrhalischen
Leidenschaft von st) Jahren Dauer. Die er-

ste Dosis verschaffte ihm mehr Linderung als
alle übrige Medizinen die er jemals genom-
men hat. Doktor L. I. Beals, »9 Delancy

Straße, gab es einer Schwestern« die an der
Auszehrung litt, und einer andern die mit
Asthma behaftet war. In beiden Fällen war

der Erfolg geschwind, und gab tlsnen wieder
angenehme Gesundheit.

Fran Lucretia Wells, KS Ehristie Straße,
litt an Asthma 42 Jahre». Sherman's B.il
sam kat sie auf einmal kergestellt, nnd ist im

i Stande jeden Angriff durch ei»e zeitige Fl»-
wendung dieser Medizin abzukalten. tie
ses ist wakrlich das große Mittel für Hnsten,

' Verkalkungen, Blutspeien, Leberbeschwerden,
und allen Krankkeiten des Halses, uud eben
für Astkma nnd Anszekrung.

Preis 25 Ceu«s und »» per Botirl.
Dr. Skerman's Husten- und W»rm - Lo

zengeS, und Armen Mann's Pflaster wird
wie oben verkauft. Doktor Sherman's Of-
fis ist ltXi Naiiss.iu Straße, Neuyork.

! obige Medizinen sind im Buch
stokr vou R. Guth und Co. zu haben.

Juni 15, 1347. nqll

Der größte und wohlfeilste Stock gol-
denen und silbernen

T asch en-Uhre n

»er Hand, ri>n allen Preisen, ri>n K 2 di« -5 NN

Goldne Pencils, K> 7S bis 2 tio
Goldne Armbänder (Brärelets) mit !?xas

i Echte filberne Iheeloffel, 4 SV
Diamant gesri?«» Goldfedern, mit soliden sil

GoldeneKenen, Brustnadeln, Fingeprits»
ge, Ohrringe, und luivelenwaaren von je-
der Oualilä« und Benennnnq, an den nie.
drigsten Philadelphia und Neu ?)orker Prei-
sen ; goldne nnd silberne Lever, Lrpines.uud
Quartier Sackubren, noch wohlfeiler als die
obigen. Ein Anspruch ist hinreichend nm
Käufer zu überzeugen, daß dies der Ort ist.
gute und wohlfeile Artikel zu bekommen Alle
Güter «verde» warraniirt das zn fein fnr
was sie verkauft werden Bestellungen au«
dem Laude werden punkllich besorg«. Alles
Gold und Silber wirt für baar Geld oder im
Auslausch für Waaren angenommen Jede
Art Taschenuhren werde» repariri uud Mr-
ranlirt genan Zeit z» hallen.

N. B. Ich habe eine splendide goldne
Secunden Taschenuhr, um beim Pferdetrot

»c. die Zeit z» kalten. Ebenfalls: ver-
sgoldete nnv galvanisirie Taschennkr, für
Händler, und alle andern in «nein Aach ge-

! börige Guter, a» Lewis Ladom u.o'
woklfeilen Übren- und Juwelier Handlung,
No. 413j Markistraße, oberhalb der Ilten,

j Nordseite, Philadelphia.
Juni IS. nqll

William Weber und Co
Papier- und Lumpen-Waarenlager.

No. 4 Commerce St., Phtladelshia.
Zeigen einem verebrlichen Publikum hier-

mit an, daß sie beständig ein vollständiges
und großes Assorlimeut Druck-, Schreib-und
Brief Papier auf Hand halten, wie auch har-
te Wraren, Tuch Umschläge und Packpapier,
Einbinde, s', Bonnetbor, Trunk und Bonn»!
Boards, Bleaching - Salts, Frliing, Alan«,
Twein, Gumpen, «c. Papier wird auf Be
siellunq gemach«, und der höchste Preiß su«
Lumpen bezahlt

Aufträge vom Lande für einigen der obi-
gen Artikel, wird man pnnktlich besorgen;
und solche die obige zn kau-
fen «viinfchen, wnrden a-n besten erst bei ,h,
nen ansprechen ehe sie sonstwo kaufe».

! Mai 4, "glI

Drucker - Arbeit.
Alle Aelen Drucker-Arbeit wirb in dieser

Druckerei zn den allerniedriqsten Preisen, u
> aus die kürzeste Anzeige verr,ch«et.

Allentann Hut Fabrik,
In der Hamilton Straße, einige Ttm-

ren unterhalb Wllson's Druckerei,
woselbst man beständig eine Auswahl alllrle
Hüten aiitreffen kann, so wie

Für-, Rusna-, Bicver«
und Woll - Hüten nach

M den neuesten Moden und
besten Materia-

lien schön verfertigt,
welche der Unterzeichnete gedenkt, an den bil-
ligsten Preisen abzusetzen)

Kanflente und Andere, die beim Großen
kaufen, werde« es zu ihrem Vortheil finden,
bei ihm anzurufen und seine Waaren, die er
neulich von Philadelphia und Neuyork erhal«
ten hat,in Augenschein zu nehmen.

Er ist dankbar für bisher bereiis
Kundschaft und kofft durch pnnktliche Belie»
nuug nnd billigePreisen,eine Fortdauer des'
selben zu genießen.

Jacob D. Boas.
Allentann, Juli 30. nqb v

Es fehlt «jemals!
Dr. Cullen'6 indianisches Kranter

Panacea.
Personen geplagt mir Srrofnla, Kings-E«

vil, Cancer, Erynvelas, alten Wnnden, Ul-
cers, oder irgend eine Krankkei« die dnrch die
Unreinigkeit deS Blnrs entsteht, sollte» nicht
fehlen Nachstehendes zu lesen.

Leset! Leset! Leset?
Die Unterzeichnete haben Herrn Isaak

Brooks, jr., in der Markistraße, Phila-
delphia besucht, und geben seine Lage als ei-
ne der merkwürdigsten an, die je erbör« wurde.

Seine Krankhei« war Srrofnla, und
er hatte denselben schon l? Jahre gehabt.?
Sein Gaumen, Nase, Oberlippe und der Deck-
el des rechten Auges sind dadurch zerstört
worden. Kurz seine Lage ist nicht zu beschrei»

? ben.
Am »<ten Januar, »84», begann er Dr.

! Cnllens Panncea zu nekmen, welches die
Krankkeit in einigen Tagen kemmte, nnd seit
jener Aest wurde es mit jedem Tage »»unter-

I krochen besser Neues Fleisch kat die Stelle
der Narben eingenommen, und scineGesund-
keit ist wieder hergestellt.

Hier folgen die Namen von 4? resvektab-
len Bürger, deren Namen wir aber derLänge
nach nicht aebeii können. Darunter bemerk-
te» wir folgende, die ziemlich allgemein in
Lecha Cnnnly bekannt sind: E W Carr,
No 44N Nord Vierte Straße, Philadelphia,
L. A Wollenweber, Herausgeber des Phi-
ladelphia De»ioera«en, F P Seilers, Her-
ausgeber der "Olive Brauch" zu Doyles-

lau», und viele andere Name», die, wen»
> man bei de» Agenten anruft, gerne und wil-

lig gezeigt werden.
Eixe Anzahl Certificate von andern Fällen

sind ebenfalls bei den Agenten cinznfehrn
Nicht «in eintiger Versuch w >rde noch bis-

her Uli« diesem Panaeea an obige» Krankbei-
ken gemacht was nicht geholfen bat Sekr
viele Patienten gebrauchen diese Mednin jetzt,
uud alle sind ans dem Wege der Besserung.

> Diese vortreffliche Medizin ist bei folgenden
Agenten zu erkalte«.

N (Hlllb und Co., Allentann,
Beter Pomp, Easton.
I. V. Lombert, Neading.

December ». nqll

A n M ntte r.
Eine Wehltli.,« für Mutter und ihre Kinder?sel-

Krampf. De« arme» Manne'« Piaster ist ausser
Aireifel da» bestftärtend» Pflaster i» der Welt. A.'ir

Die ekige Medi,l»en find im Nuchstehr von A.
Guth und in AUentan» zu haben.
lu»iS?. nqiz

. ! -

Keine Knr, keine Bcz»l>l«n^.
Dr C u ll e n ' s Indianisches Kräutrr-

mittel?versichert zu bellen, oder das Geld
soll wieder zurück erstatte« werden. Diese
Medizin ist ans riittm indianische»,
Rezept, welches von einem Indianer im fer-
nen Westen an großen Kosten erbalten wur-
de Solche die mit den Indianer bekannt
waren, wessen, daß sie die Lustseuche kurire»
können nnd wirklich «hun, ohne die Verm> -
lnng von Merkur, Balsam, oder sonst irgend
etwas der Art. Die leidenden Kaden jetzt
eine Gelegenheit kurirt werden zu können,
ebne die Gefahr von Merkur oder widrigen
Gebrauch von Balsam. Diese Medizin ist
dem Geschmack angenehm, und läßt keinen
Geruch deö Albems zurück.

schätzbare Medizin ist zu hab- n
i» dem Buchstohr von R. Guth und Cö."»i
All-nlau«.
März 2. OqlZ

Dr. Swaynes
Compound Sariaparilla und Ertract

von Tar-Pillen.
eine leicht pnrgirende Medizin, die von kei-
ner andern übertreffen wirv, um Geschwüre
zn vertreiben, nnd den Magen und das Blut
vollständig zu reiniaen?Verfertigt nnr von

De Swayne nnd Söhne, nordwestlich»«« Ecke
der Bten und Race Straßen zn Philadelphia,
soeben erhalten nnd zu verkinfen bei

R. Gnth und Co., Agenten.
Ml! 1 »qk'y

Hurra! Hurra!
Das wohlfeilste und beste Assortiment

Hausuhren, Sackuhren, lewelry,
nnd Fancy-Artikeln.

(Heorqe Stein,
Haus- und Sack Uhrenmacher,

A ll e n t a u n.
Benachrichtiget ekrerble-

tigst seine Freunde und daS
im Allgemeinen,

er soeben von Neuyork

zurück gekehrt ist, und bereit
,i? znm Verkauf anzubieten

das woMseilste und beste Assortiment <Küker,
an seinem allen Stande in der Hamilton-
Straße, zwischen Säger's und Barber's Ei-
senstohren. Sein Stock ist gnt gewählt und
besteht »»ter andern aus meßingnen Hans-
Ul'ren, von allen Arten nnd den niedrigsten
Preißen ; goldene» und silberne« Patent Le-
ver Lepine Quartier nnd andern Uhren ; sil-
berne Tisch- und Tbee-Löffel, goldene, silber-
ne und Platin, Brillenvon jeder Benen-
nnnq, schicklich für jedes Alter, und alle war-

rantirt daß sie aus den besten Materialien
bestehen.

Sein Stock lewelry ist groß und splendid,

uud eutkält alle die modigste» Arlikel, solche
als: Goldene, silberne nnd andere Brust-
spelleu, Okrringe, Fingerringe, goldene Uh-
renketten, Schlüssel, zc ,

goldene und silberne
Pencil'Cäses, goldene Feder» von vorzügli-
cher Güte, prächtige silberne Sträkle, musi-
kalische B ren, und eine Verschiebenden Fän-
cy Artikel. Er süklt versichert daß die obige
angeführten Guter die beste im Markt sind,
und bietet sie dem Publikum an den niedrig-
sten Preisten an.

Er lenkt die Aufmerksamkeit des Publi-
kums besonders auf seinen Stock Hau s-
nnd S a ck U Kren, und bittet euch erst bei
ikm anzusprechen, eke ihr sonstwo kanft, in-
dem er überzeugt fühlt daß er euch nicht nur
allein mit Artikeln befriedigen kann, sondern
was mehr wichtiger ist-mit den Preißcn?-
seine Güter sind gleichfalls alle warrantirt.

Haus-, Sack Übren und leweliere» wer-
de» geschwind und auf die kürzeste Anzeige
repanrt, und dafür gut gestanden.

Er fühlt dankbar für die bereits erhaltene
Unterstützung, und hofft durch pünktliche Auf-
merksamkeil seiner Geschäfte, und ein Ver-
langen alle zu befriedigen die bei ibm anru-

eine liberale Kundschaft fernerhin zu er-
halten.
Oktober 18. nqbv


